
LANDBRANDENBURG 

Postanschrift: 
Heinrich-Mann-Allee 107 
14473 Potsdam 

An die 

Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft 

des Landes Brandenburg 

über die staatlichen Schulämter 

Besucheradresse: 
Sophie-Alberti-Straße 3 
14478 Potsdam 

Bearb.: 	Christiane Friedrichsen 
Gesch-Z.: 44.13 - 47229 
Hausruf: +49 331866-3948 
Fax: 
Internet: mbis.brandenburg.de  
christiane.friedrichsen@mbjs.brandenburg.de  

Potsdam, 16. April 2025  

Ausschreibung 
Berufsbegleitendes Angebot für ein Zertifikatsstudium am WiB e.V. Potsdam 
für Lehrkräfte mit und ohne grundständige Lehramtsausbildung 

Zertifikatsstudium Förderpädagogik mit den sonderpädagogischen Förder- 
schwerpunkten Emotionale und soziale Entwicklung sowie Geistige Entwick- 
lung 

Anlagen; 	Bewerbungsverfahren 

Anmeldebogen 

Formblätter zur Zuordnung des Studienabschlusses 

(Lehrkräfte im Seiteneinstieg) 

Sehr geehrte Lehrkräfte, 

ab September 2025 bietet WiB e.V, (Weiterqualifizierung im Bildungsbereich e.V.) 

für im Schuldienst des Landes Brandenburg tätige Lehrkräfte einen Zertifikatsstudi- 

engang Förderpädagogik mit zwei sonderpädagogischen Förderschwerpunkten an. 

Bei nicht vollständiger Auslastung der Kapazitäten besteht im Ausnahmefall die 

Möglichkeit, nur einen Förderschwerpunkt zu studieren. 

rar 
Zertifikat seit 2021  

audit  berufundfamilie 
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Zielqruppe und Bewerbungsvoraussetzungen: 

Dieses Angebot richtet sich an Lehrkräfte, die noch keine Lehrbefähigung in einem 

der o.g. sonderpädagogischen Förderschwerpunkte bzw. keine Lehramtsbefähi-

gung für Förderpädagogik erworben haben, Dazu gehören: 

➢ Lehrkräfte im Seiteneinstieg (Lehrkräfte ohne Lehrbefähigung), die zur Vorbe-

reitung auf die Zulassung zum berufsbegleitenden Vorbereitungsdienst feh-

lende Studienanteile erwerben müssen. 

Die Voraussetzungen hierfür sind: nicht lehramtsbezogener Hochschulab-

schluss mit Master, Magister, nicht lehramtsbezogene Staatsprüfungen; Diplom 

(Diplomabschlüsse von Diplomstudiengängen an Hochschulen mit einer Regel-

studienzeit von mindestens vier Jahren) 

➢ Lehrkräfte, welche die Befähigung für ein Lehramt erworben haben bzw. über 

eine Lehrbefähigung nach dem Recht der DDR verfügen. 

➢ Lehrkräfte, die eine Lehrerberufsqualifikation im Ausland erworben haben, die 

im Land Brandenburg einem Fach der Sekundarstufe 1 einem beruflichen 

Fach oder dem Studienbereich Förderpädagogik mit einem sonderpädagogi-

schen Förderschwerpunkt gemäß der Lehramtsstudienverordnung zugeordnet 

werden kann und zusätzliche Studienleistungen für die Förderpädagogik im 

Verfahren zur Anerkennung ihrer ausländischen Lehrerberufsqualifikation als 

Befähigung für das Lehramt für Förderpädagogik oder das Lehramt für die Se-

kundarstufe  II  (berufliche Fächer) an Schulen im Land Brandenburg benöti-

gen. 

Für die Aufnahme des Studiums ist zwingende Voraussetzung, dass die Bewerben-

den an Schulen im Land Brandenburg unbefristet beschäftigt sind bzw. bis zum 

Zeitpunkt der Aufnahme des Studiums die Entfristung vorgesehen ist (Bestätigung 

durch das zuständige staatliche Schulamt). 

Vorrang bei der Auswahl haben Bewerbende aus Schulen in öffentlicher Träger-

schaft. Bewerbungen von Lehrkräften aus Schulen in freier Trägerschaft können im 

Rahmen freier Studienkapazitäten angenommen werden. Diese Teilnehmenden 

tragen die Kosten selbst. 

Schwerbehinderte Kolleginnen und Kollegen sind gern. § 81 Abs. 4 Nr. 2 SGB IX 

bevorzugt zu berücksichtigen. 
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Informationen zum Zertifikatsstudium 

Beginn: 	 9. September 2025 

Ende: 	 29. Juni 2027 

Uhrzeit: 	 08.30 —  ca.  15.15 Uhr 

Dauer: 	 4 Halbjahre 

Umfang: 	 80 Leistungspunkte (ECTS) 

Studientag: 	 Dienstag 

Studienort: 	 Institut WiB e.V., Gerlachstr, 33, 14480 Potsdam 

Studienform: 	 Präsenzstudium mit Online- und Selbststudienphasen 

Studiengebühr: 	max.  2.200 €/Halbjahr 

Die Studiengebühr ist zunächst von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern selbst 

zu tragen und wird — in Abhängigkeit vom gewählten Zahlungsmodus — zeitnah 

durch das zuständige staatliche Schulamt erstattet. Fahrtkosten sind über REIKO 

geltend zu machen. 

Für die Teilnahme an diesem Zertifikatsstudiengang werden Anrechnungsstunden 

(ARS) in Abhängigkeit der im Arbeitsvertrag  (AV)  festgeschriebenen Lehrerwochen-

stunden (LWS) gewährt: 

➢  AV  mit  mind.  21 LWS: 4 ARS 

➢  AV  mit  mind.  15 bis 20 LWS: 3 ARS 

➢  AV  mit weniger als 15 LWS: 2 ARS 

Die vertraglichen Vereinbarungen werden zwischen WiB e.V. und den Teilnehmen-

den geschlossen. 

Zertifikatsbescheiniqung nach Abschluss 

Nach erfolgreichem Abschluss des Studiums wird durch WiB e. V. ein Zertifikat 

ausgestellt. Dieses Zertifikat wird im Geschäftsbereich des MBJS wie folgt aner-

kannt und ist den jeweiligen Anträgen beizulegen: 

- 	Antrag auf Teilnahme am berufsbegleitenden Vorbereitungsdienst 

- 	Antrag auf Anerkennung einer weiteren Lehrbefähigung bzw. einer Lehr-

amtsbefähigung Förderpädagogik 

- 	Anerkennung der ausländischen Lehrerberufsqualifikation als Befähigung 

für ein Lehramt an Schulen im Land Brandenburg 

Alle Anträge sind anlassbezogen an das zuständige Referat 14 des  LIBRA  zu rich-

ten. 
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Fragen, die in diesem Zusammenhang bezüglich des Entgelts/der Besoldung bzw. 

Eingruppierung/Einstufung entstehen, sind an die Personalstelle des jeweils zu-

ständigen staatlichen Schulamtes zu richten. 

Hinweis; Der erfolgreiche Abschluss des Zertifikatsstudiums führt nicht unmittelbar 

zu einer höheren Eingruppierung. 

Interessierte Lehrkräfte richten ihre vollständige Bewerbung inkl. der Stellungnahme 

der Schulleitung bis zum 21. Mai 2025 an das für sie zuständige staatliche Schul-

amt. Die staatlichen Schulämter prüfen die Bewerbungen, bilden eine Rangliste und 

leiten die Unterlagen bis zum 4. Juni 2025 an das MBJS, Referat 44, weiter.Die 

Rückmeldung über die bestätigten Teilnehmenden erfolgt bis Anfang Juli an die 

jeweiligen staatlichen Schulämter. 

Uns ist bewusst, dass eine bereits abgegebene Anmeldung aus unterschiedlichsten 

Gründen manchmal zurückgezogen werden muss. Bitte denken Sie in einem sol-

chen Fall an interessierte Kolleginnen und Kollegen, die keinen Platz mehr bekom-

men konnten und informieren Sie umgehend schriftlich das zuständige staatliche 

Schulamt und das MBJS, Frau Friedrichsen (christiane.friedrichsen@mbjs.bran-

denburg.de) über Ihre Absage. 

Fürorganisatorische und inhaltliche Rückfragen zum Ablaufdes Studiengangs steht 

Herr  Dr.  Holger Wahl (wahlewib-potsdam.de) zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

Steffen Kludt 
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